
Nachfolgende beispielhafte Projekte wurden in der Vergangenheit mit Unterstützung von 

Zuwendungsgebern , Sponsoren und Spendern realisiert. Ohne die Unterstützung hätte die 

DLRG-OG Bramsche e.V. viele Anschaffungen nicht tätigen können und viele Aufgaben 

nicht so umfangreich wahrnehmen können: 

 

Auch in Zukunft sind wir zur Verfolgung unserer Ziele und Wahrnehmung unserer satzungs-

gemäßen Aufgaben auf Unterstützung angewiesen. Unser Mitgliedsbeitrag liegt bei 32.- Euro 

jährlich. Er ist nur vorsichtig erhöhbar, weil bei uns viele Jugendliche und Erwachsenen 

entweder passive Mitglieder sind oder ehrenamtlich im Sinne des Verbandes arbeiten. 

 

Die nachfolgend dargestellten Projekte sind eine Auswahl. Es können nicht alle unterstützten 

Projekte aufgeführt werden: 

 

 

1.) Bau des Jugend- und Ausbildungsheimes der DLRG-OG Bramsche e.V. 

 

1999/2000 wurde das lange geplante Projekt „Bau des Jugend- und Ausbildungsheimes der 

DLRG-OG Bramsche e.V.“ umgesetzt (link setzen). Vorhanden waren etwa 50.000.- Euro 

Eigenkapital, geschätzt war das Bauvorhaben auf 250.000.- Euro Kosten. Es mussten 

Zuwendungsgeber wie das damalige Landesjugendamt, die Stadt Bramsche, der Paritätische, 

der Landkreis Osnabrück, Umwelt Bingo und viele mehr gefunden werden, damit das Vor-

haben finanziert werden konnte. Mögliche Sponsoren und Spender wurden angeschrieben und 

zur Unterstützung gewonnen. Sowohl Material- als auch Geldspenden und neue Mitglieder 

haben geholfen, dass Vorhaben zu realisieren. Natürlich haben auch die eigenen Mitglieder 

durch die Erbringung von Arbeitsleistungen zur Umsetzung des Vorhabens beigetragen. Das 

Ergebnis kann sich aus Sicht der DLRG-OG Bramsche e.V. sehen lassen. Das Gebäude ist 

vollständig bezahlt und bietet optimale Bedingungen zur Unterbringung des vorhandenen Ma-

terials, für Lehrgänge, die Kinder- und Jugendarbeit sowie Gremien- und Sitzungsarbeit. 

 

2.) Anschaffung von PC, Kopierer/Drucker und Beamer 

 

Seit Fertigstellung des DLRG Jugend- und Ausbildungsheimes arbeiten dort ein bis zwei 

Bürokräfte, entweder als 1 Euro-Kraft, als Umschüler, als FSJ`ler oder EQJ-ler. Zur Abwick-

lung des Schriftverkehrs, der Mitgliederverwaltung, des Kassenwesen/der Buchhaltung uvm. 

war eine zeitgemäße Ausstattung mit PC, Bildschirm und Drucker notwendig. Bei Sitzungen, 

Versammlungen, Lehrgängen oder anderen Präsentationen z.B. im Rahmen der Kinder- und 

Jugendarbeit sollte ein Beamer eingesetzt werden. Die Anschaffung und regelmäßig 

erforderliche technische Aktualisierung der technischen Ausstattung ist und war nur durch die 

Unterstützung von Zuwendungsgebern z.B. dem Landkreis Osnabrück und Sponsoren wie 

z.B. der Volksbank Bramgau eG und der Kreissparkasse Bersenbrück möglich. 

 

3.) Anschaffung eines  Mannschaftsfahrzeugen und eines Bootes 

 

Zu den satzungsgemäßen Aufgaben der DLRG-OG Bramsche e.V. gehört die Mitarbeit im 

Wasserrettungsdienst, dem Katastrophenschutz und die Durchführung der entsprechenden 

Ausbildungen. Wir sorgen bereits seit mehreren Jahren für Sicherheit bei wassersportlichen 

Veranstaltungen wie Ruderregatten des TUS Bramsche, Meisterschaften im Wasserski am 

Alfsee in Rieste oder Kanu-Regatten. Außerdem bilden wir seit langen Jahren Bootsführer 

aus. Des Weiteren sind junge Leute im Landeseinsatzzug der DLRG Niedersachsen (Sanitäts-

trupp) aktiv. Darüber hinaus wird in der schnellen Einsatzgruppe Nord im Landkreis Osna-

brück mitgearbeitet. Zur Erledigung der Tätigkeit wurden mit Unterstützung z.B. der DLRG-



Landesverband Niedersachsen e.V. und des DLRG-Bezirkes Osnabrück e.V., aber auch priva-

ter Sponsoren ein Bulli und ein Boot mit 60-PS-Motor beschafft.  

 

4.) Anschaffung eines Bullis / Caravelle 

 

Die DLRG-OG Bramsche e.V. hat viele jugendliche Mitglieder. Die Teilnahme an Rettungs-

vergleichswettkämpfen, die Durchführung von Kinder- und Jugendfreizeiten oder die Teil-

nahme an organisierten Kinder- und Jugendfreizeiten wie z.B. dem jährlichen Zeltlager der 

DLRG-Jugend Bezirk Osnabrück, die Organisation von Fahrten in Spaßbäder oder Freizeit-

parks, zum Wasserskifahren nach Riese, zu Lehrgängen wie Jugendgruppenleiteraus-

bildungen oder –fortbildungen sind ein kleiner Teil der Aktivitäten. Für die Aktivitäten wurde 

ein Bulli / Caravelle angeschafft. Die Anschaffung wurde durch die Unterstützung von Spon-

soren und Spendern u.a des Autohauses Janning in Bersenbrück  ermöglicht. 

 

5.) Projekt „Schwimmen macht Schule“ 

 

Der DLRG bundesweit und damit auch der DLRG-OG Bramsche e.V. ist es ein besonderes 

Anliegen, der schlechter werdenden Schwimmfähigkeit bei Grundschulkindern entgegenzu-

wirken. Die DLRG-OG Bramsche e.V. hat das Projekt der Bundesebene „Baderegeltage im 

Kindergarten“ für Grundschulkinder weiterentwickelt und den Grundschulen in Bramsche ko-

stenlos angeboten. Viele der Bramscher Grundschulen haben das Angebot gerne angenom-

men. In den Grundschulen hat jeweils ein Baderegeltag stattgefunden. Außerdem wurde im 

Hallenbad die Schwimmfähigkeit getestet und verbessert. Das Projekt wurde durch die Aktion 

Mensch „Die Gesellschafter“ gefördert. Darüber hinaus hat die OLB Bramsche die Anschaf-

fung von erforderlichem Material finanziell unterstützt. 

 

6.) Anschaffung von Material für die Jugendarbeit, jugendpflegerische Maßnahmen 

 

Sei es der Bau von Nistkästen oder eines Riesenkickers, die Durchführung von Freizeiten, Ta-

gestouren oder Lehrgängen/Bildungsmaßnahmen – unsere umfangreiche Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen wäre ohne die Unterstützung von Zuwendungsgebern und Spendern nicht 

so möglich gewesen. Die Jugend ist unsere Zukunft – deren Engagement und deren Qualifika-

tion sichert unseren Bestand und damit die Realisierung der humanitären Ziele. 

 

7.) Anschaffung von 2 Gurtrettern 

 

Die Gurtretter mit Auftriebskörper aus Schaumstoff sind für das Training und die 

Rettungsvergleichswettkämpfe erforderlich. Außerdem sind sie gut geeignete Rettungsmittel, 

mit denen ausgebildete Rettungsschwimmer umgehen können müssen, wenn sie bewusstlose 

oder erschöpfte Schwimmer aus dem Wasser holen wollen bzw. müssen. Da die vorhandenen 

Gurtretter bereits verschlissen bzw. nicht mehr dem heutigen Standard entsprachen, war die 

Neuanschaffung notwendig. Mit Unterstützung durch Axel Torbecke (Wasserski Alfsee) 

konnten zwei neue Gurtretter beschafft werden. 


